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Einblicke in alte Techniken
Workshop vermittelt Kindern Einblicke ins Museum und das Leben, wie es früher war

terin Katja Sinn anschaulich das
Weben als historische Technik,
mit der früher Kleidung herge-

Katja Sinn erklärt die Funktionsweise eines alten Webstuhls.
Fotos: Bohlmann

stellt wurde. Erfreu-
lich war, zu sehen,

dass die jungen
Besucher be-
reits viel über
das Museum
wissen, und
großes Inte-
resse daran

zeigten, wie
die Menschen

früher hier gelebt
haben. Besonders be-

geistert waren die kleinen Teil-
nehmer natürlich von der Mög-
lichkeit, unter fachkundiger
Anleitung von Hilke Herzberg
traditionelle Webtechniken
an kleinen Webrahmen selbst
auszuprobieren. Die gelunge-
ne Zusammenarbeit zwischen
der Ev. Kita St. Peter-Ording
und dem Museum Landschaft
Eiderstedt zeigt, wie wichtig es
ist, Kindern frühzeitig den Zu-
gang zu Kultur und Geschichte
zu ermöglichen. Durch solche
erlebnisreichen Workshops wird
nicht nurWissen vermittelt, son-
dern auch Begeisterung und

Interesse für kulturelle Themen
geweckt. Weitere Themen, wie
ein historischer Waschtag und
"Scherben aus der Erde - die
Frühgeschichte Eiderstedts"
oder "Dokumente und Siegel"
folgen.

"Die Frau an
seiner Seite"

St. Peter-Ording. Die Auto-
rin Wiebke Reißig-Dwenger
liest im Rahmen der Eider-
stedter Kultursaison am
Sonnabend,31.Augustab
19 Uhr im Museum Land-
schaft Eiderstedt aus ihren
Texten über Frauen berühm-
ter Männer. Begleitet wird
sie von ihrer Co-Vorleserin
Gudrun Ahlers und dem
MusikerTony Dwight. Dabei
wird der Respektvorden ge-
meinsamen Leistungen der
Männer und Frauen betont.

ek
An kleinen Webrahmen probierten sich die Kinder aus.

St. Peter-Ording.ln einerspan-
nenden Kooperation zwischen
der Ev. Kita St. Peter-Ording
und dem Museum Landschaft
Eiderstedt erhielt eine Grup-
pe von elf Kindern mit ihren
beiden Erzieherinnen nun bei
einer ersten Veranstaltung die
Möglichkeit, das Konzept Mu-
seum auf spielerische Weise
kennenzulernen und selbst
einmal Hand anzulegen. Im
Mittelpunkt stand ein Work-
shop, der den "Schulstartern" ,
einen Einblick in die alte Tech-
nik des Webens ermöglichte.
Bei einem Rundgang tauchten
die Kinder in die faszinierende
Welt des Museums ein. Durch
die praktische Übung und in-
teraktive Elemente wurden sie
ermutigt, Neues zu entdecken
und ihr kreatives Potenzial zu
entfalten. Anhand des kürzlich
wieder eingeweihten Alkovens
und eines historischen Nacht-
hemds und schließlich am alten
Webstuhl, erklärte Museumslei-


